
Zu ihren Haushaltsberatungen haben sich die Mitglieder der FDP-
Fraktion in Ostbevern getroffen.

Als Sprachpaten sind derzeit (v. l.) Ursula Vögeler, Angelika Hassa, Klaudia Ellerbrock, Maria Walla, Frederike Hartmann, Andrea Gnegel, Mo-
nika Dahlhaus, Edeltraud Heimeier, Markus Pieper und Jan Strobel engagiert. Sie freuen sich, wenn ihr Team durch weitere ehrenamtliche Bür-
ger unterstützt wird. Bilder: S. Wiengarten

Ort zum Lernen auf
Hofstelle Hövener

Sprachkurse auf dem Hof Höve-
ner an der Warendorfer Straße
eingerichtet. Daher empfiehlt es
sich, bei Interesse an einem eh-
renamtlichen Engagement vorher
bei der Integrationsbeauftragten
anzurufen, denn der Umzug soll
nach Möglichkeit schon in der
dieser Woche erfolgen. Der Hof
Hövener befindet sich in der Nähe
des Rathauses an der Fußgänger-
ampel, Rosenweg/Vennort.

Beelen (sim). Wer als Sprach-
helfer aktiv werden möchte, der
kann einfach zu den Unterrichts-
zeiten zum „Schnuppern“ kom-
men. Aktuell sind die Treffen am
Montag von 17 bis 18.30 Uhr, so-
wie am Dienstag und Donnerstag
von 16.30 bis 18 Uhr. Wer Fragen
hat, kann sich an Elisabeth Wien-
garten unter w 02586/88713 im
Rathaus wenden.

Aktuell wird ein Raum für die

Ehrenamtliche gesucht

Jeder kann ein
Sprachpate sein

tag wichtig sind.“ Damit es für
die Ehrenamtlichen als auch die
Flüchtlinge so einfach wie mög-
lich ist, sind Bücher und Arbeits-
hilfen angeschafft worden.

„Mit ein wenig Engagement
kann jeder helfen“, ermuntert
Wiengarten Interessierte, sich den
Sprachpaten anzuschließen.
Auch hier gilt: Je mehr, desto bes-
ser. So können die motivierten
Neubürger noch besser unter-
stützt werden. „Die Flüchtlinge
kommen gern zu den Treffen ins
Rathaus. Sie wollen die Sprache
unbedingt lernen, und das so
schnell wie möglich. Denn je nach
Herkunftsland werden die offi-
ziellen Sprachkurse oft sehr spät
genehmigt“, weiß die Integrati-
onsbeauftragte. Schneller geht es
bei Menschen aus Syrien, dem
Irak, dem Iran, Eritrea und So-
malia, denn sie erhalten bereits
vor der rechtlichen Anerkennung
als Flüchtlinge eine Teilnahme-
berechtigung an Integrations-
sprachkursen an anerkannten
Schulen.

Auch diejenigen, die eine Inte-
grationssprachenschule besu-
chen, kommen zu den Treffen. Sie
machen dort ihre Hausaufgaben.
Einige Flüchtlinge, die schon län-
ger am Axtbach wohnen, wie der
Syrer Saud Khahil, unterrichten
andere und sind somit selbst als
Ehrenamtliche aktiv.

Beelen (sim). „Wer ist das?“,
fragt Klaudia Ellerbrock und
deutet auf ein Foto vor ihr auf
dem Tisch. Sie sitzt mit mehreren
Flüchtlingen zusammen, die inte-
ressiert zuhören. Aber auch viele
andere Ehrenamtliche sind beim
Sprachlerntreff im Beelener Rat-
haus aktiv.

In der Regel sitzen bei den Tref-
fen 20 oder mehr Frauen und
Männer mit Fluchthintergrund
oder anderen Migrationserfah-
rungen in Kleingruppen zusam-
men, um die deutsche Sprache zu
lernen. Sie hören konzentriert zu,
lesen Texte laut vor und lachen
dabei viel. Bei jeder Gruppe sitzt
ein Betreuer, der als Ehrenamtli-
cher ein bis zwei Mal pro Woche
versucht, den Flüchtlingen die
deutsche Sprache zu vermitteln –
so auch Klaudia Ellerbrock.

Elisabeth Wiengarten ist als In-
tegrationsbeauftragte der Ge-
meindeverwaltung von dem En-
gagement begeistert. „Wir kön-
nen uns auf die Sprachpaten ver-
lassen. Die Altersspanne ist dabei
breit gefasst: Jugendliche helfen
genauso wie Erwachsene und
Rentner“, freut sie sich, denn:
„Wichtig ist nicht das Alter, son-
dern der Wunsch, anderen zu hel-
fen. Die Sprachpaten lehren keine
schwierige Grammatik, sondern
erklären Begriffe, die für den All-

Mit verständlich aufgebauten Lehrmaterialien können die Flüchtlinge
die ersten deutschen Begriffe lernen.
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Polizeistation Beelen: 8 bis 9 Uhr
Sprechstunde für alle Bürger im
Polizeibüro, Rathaus an der Wa-
rendorfer Straße.
Blau-Weiß Beelen: 8.45 bis 9.45
Uhr; 15 bis 16 Uhr sowie 16 bis 17
Uhr Eltern-Kind-Turnen, jeweils
Axtbachhalle; 16.30 bis 18 Uhr

Training der U8-Junioren, Neu-
mühlenstadion; 17.30 bis 19 Uhr
Training der D I- und D II-Junio-
ren; 18 bis 19 Uhr Training der
U17-Mädchen; jeweils Trainings-
platz; 18.30 bis 19.30 Uhr Da-
men-Gymnastik I, Grundschul-
turnhalle; 19.45 bis 20.45 Uhr
Step-Aerobic, jeweils Grund-
schulturnhalle.
Pro Fitness Beelen (BW Beelen): 9
bis 10 Uhr und 15 bis 17 Uhr El-

Spielmannszug: 18 bis 19 Uhr
Einführungskursus für Nach-
wuchsmusiker, 19.30 Uhr Probe
des Spielmannszugs, jeweils Ver-
einsraum.
Schoenefeldt-Chor Beelen:
20 Uhr Probe, Haus Heuer.
Apothekennotdienst: Notdienst
versieht am heutigen Montag,
28. November, die Sonnen-Apo-
theke in Warendorf, Münsterstra-
ße 13, w 02581/7347.

gendliche; 19 bis 21 Uhr Erwach-
senen-Training, Axtbachhalle.
Jugendtreff der Gemeinde Beelen:
16 bis 18 Uhr offenes Treffen für
Kinder (sechs bis 13 Jahre), 18 bis
21 Uhr offenes Treffen für Ju-
gendliche ab 14 Jahren, jeweils
Osthoff 9.
KFD Beelen: 17 bis 18.30 Uhr
Hatha-Yoga, Pfarrheim; 17.30 bis
18.30 Uhr Callanetics, Grund-
schulturnhalle.

tern-Kind-Turnen, Axtbachhalle;
17 bis 18 Uhr Jungensport, Axt-
bachhalle; 18.30 bis 19.30 Uhr
Gymnastik 60+, Grundschulturn-
halle; 18.45 bis 20.50 Uhr Pilates,
katholisches Pfarrheim an der
Greffener Straße.
Runder Tisch Asyl: 17 bis
18.30 Uhr kostenloser Sprach-
kursus, Rathaus.
BW Beelen Badminton: 18 bis 19
Uhr Training für Kinder und Ju-

Termine & Service

Termine & Service

HHEverswinkel /
Telgte / Ostbevern

Montag, 28. November 2016

Senioren-Service Everswinkel:
9.30 bis 11 Uhr Sprechstunden
für Senioren, Haus St. Magnus.
Polizei Everswinkel: 13 bis
14 Uhr Sprechstunde des Be-
zirksbeamten unter w 02582 /
65776 oder w 02582 / 88108.
SC DJK Everswinkel: 16 bis 17
Uhr Abenteuersport; 20 bis 21
Uhr Aerobic, jeweils Grund-
schulturnhalle; 20.15 bis 21.15
Uhr Zumba, Tanzraum im Vi-
tus-Sportcenter.
Evangelische Kirchengemein-
de Everswinkel: 17 Uhr Probe
für das Krippenspiel „Das
Weihnachtsbrot“, Gemeinde-
haus am Pattkamp.
Heimatverein im BSHV Evers-
winkel: 19.30 Uhr Mitglieder-
versammlung im Heimathaus
Everswinkel.
Apothekendienst Everswinkel:
Notdienst versieht am heuti-
gen Montag, 28. November, die
Sonnen-Apotheke in Waren-
dorf, Münsterstraße 13,
w 02581/7347.

Dienstag

Schulausschuss
tagt öffentlich

Beelen (gl). Am morgigen
Dienstag, 29. November, tagt
der Schulausschuss der Ge-
meinde Beelen. Beginn der öf-
fentlichen Sitzung ist um
18 Uhr im Ausschusszimmer
des Rathauses an der Waren-
dorfer Straße.

Auf der Tagesordnung ste-
hen die Beratung des Haus-
haltsentwurfs für das Jahr
2017, Berichte zur Schulsozial-
arbeit sowie zur aktuellen Si-
tuation der Beelener Grund-
schule und die Diskussion über
die finanzielle Ausrichtung der
Offenen Ganztagsschule der
Gemeinde.

Senioren

Adventskaffee mit
Mexiko-Vortrag

Beelen (gl). Der nächste Se-
niorennachmittag findet am
Donnerstag, 8. Dezember,
statt. Beginn ist um 14.30 Uhr
mit der Heiligen Messe in der
Pfarrkirche. Im Anschluss geht
es ins Pfarrheim, wo in gemüt-
licher Atmosphäre Kaffee und
Kuchen genossen werden. Pas-
tor Norbert Happe wird darü-
ber berichten, wie die Advents-
zeit in Mexiko erlebt und gefei-
ert wird.

Haushaltsberatungen

Keine Steuererhöhung mit den Liberalen
Everswinkel (gl). Vor einigen

Tagen hatte sich die FDP-Frakti-
on zu den Haushaltsberatungen
in Ostbevern getroffen, heißt es in
einer Pressemitteilung der Evers-
winkeler Liberalen. Zu Beginn
diskutierten die Fraktionsmit-
glieder über die „besorgniserre-
gende Finanzsituation“ der Ge-
meinde Everswinkel und machten
die rot-grüne Landesregierung
als Hauptverantwortlichen für
die Rekorddefizite aus. „Es kann
doch nicht sein, dass die Minister-
präsidentin Hannelore Kraft den
Kommunen im Land 10 000 Euro

pro Flüchtling verspricht und tat-
sächlich 2016 nach Everswinkel
nur knapp 6300 Euro pro schutz-
bedürftiger Person überweist“,
ärgerte sich Ratsherr Peter Rig-
gers. „Das reißt ein Loch von fast
einer Million Euro in unsere Ge-
meindekasse“, so Riggers

„Everswinkel darf nicht in die
Haushaltssicherung abrutschen“,
stellte der stellvertretende Bür-
germeister Burchard Schlüter un-
missverständlich klar. „Denn
dann bestimmen nicht mehr wir
als Rat, sondern andere über die
Finanzen im Vitusdorf.“ Daher

sei momentan kein Geld mehr für
Investitionen vorhanden. Viel-
mehr gehe es nur noch um den Er-
halt der bestehenden Infrastruk-
tur.

Die von Bürgermeister Sebasti-
an Seidel geplanten Steuererhö-
hungen werden von den Liberalen
heftig kritisiert. Der Haushalts-
entwurf sehe vor, die Gewerbe-
steuer, die Grundsteuern sowie
die Hundesteuern anzuheben.
„Wenn die Bürger sowie die Fir-
men durch Fleiß und Anstren-
gung ihr Einkommen verbessern,
dann sollen sie in erster Linie da-

von profitieren und nicht der
Staat“, machte Fraktionsvorsit-
zender Peter Friedrich deutlich.
Von den Mehrerträgen blieben le-
diglich 30 000 Euro im Gemein-
dehaushalt hängen. Dieser Betrag
lasse sich bei gutem Willen si-
cherlich irgendwo einsparen. Be-
sonders die Erhöhung der Hunde-
steuer bezeichnete Ratsherr Wolf-
gang Effing als unsozial. „So wer-
den arme, alleinstehende, ältere
Menschen, die oft nur den Hund
haben, um nicht zu vereinsamen,
zum Stopfen von Haushalts-
löchern benutzt.“

Katholische Bücherei

Gemeindlicher Zuschuss wird
in neue Medien investiert

Die Bücherei ist für alle Bürger
geöffnet. Inzwischen gibt es auch
viele Bilderbücher, die mehrspra-
chige Texte beinhalten und somit
gerade für Familien mit Migrati-
onshintergrund den Weg zur
Mehrsprachigkeit ebnen.

Das Büchereiteam ist auf der
Suche nach ehrenamtlicher Ver-
stärkung.

22 Wer in der Bücherei mitar-
beiten möchte, kann sich an

die Leiterin Rita Schling-
mann,w 025886/880591 wen-
den.

dass regelmäßige Lektüre wichtig
sei.

Die Pfarrbücherei ist immer
donnerstags von 15.30 bis 17 Uhr
und sonntags von 10.30 bis 12 Uhr
geöffnet. Für einen Jahresbeitrag
von fünf Euro können so viele Bü-
cher, Spiele, CDs und Zeitschrif-
ten ausgeliehen werden, wie man
möchte. Auch das Tipp-Toi-Sys-
tem ist zur Ausleihe vorhanden.
Für Spielfilme wird eine Gebühr
von einem Euro zusätzlich erho-
ben, damit regelmäßig neue DVDs
angeschafft werden können.

Beelen (gl). Alljährlich unter-
stützt die Gemeinde Beelen die
katholische Pfarrbücherei mit ei-
nem Zuschuss zur Anschaffung
von neuen Medien. Auf Einladung
der Büchereileiterin Rita
Schlingmann hat sich in diesen
Tagen Bürgermeisterin Elisabeth
Kammann von dem Angebot im
Pfarrheim überzeugt.

Von dem jährlichen Zuschuss
waren Bücher, Hörbücher und
Spiele angeschafft worden. Bür-
germeisterin Kammann, die
selbst gern liest, machte deutlich,

Büchereileiterin Rita Schlingmann und Bürgermeisterin Elisabeth
(v. l.) Kammann tauschten sich angeregt über den guten Ausleihbe-
stand der Bücherei aus.
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